[Muenster-alternativ] Solidarität mit den Menschen in der Wartburgschule! Soli-Camp in der von-Esmach-Straße
Die geflüchteten aus der Wartburgschule in Gievenbeck und ihre Unterstüzer_innen

haben ein Protestcamp organisiert, um auf ihre Situation aufmerksam zu machen und

gegen ihre drohende Abschiebung zu protestieren!!!

Die Wartburgschule ist seit Februar diesen jahres dem Land NRW als Notunterkunft

für Geflüchtete zur Verfügung gestellt worden. In der Wartburgschule leben circa

130 Menschen aus dem Kosovo. Für Geflüchtete aus dem Kosovo gibt es ein

beschleunigtes Asylverfahren, da weniger aus 1% der Anträge positiv entschieden werden.

Die Anträge werden innerhalb von 14 Tagen, ohne Prüfung des Einzelfalls,

bearbeitet und nahe zu pauschal mit einer Ablehnung entschieden.

Für den 8. Mai ist vom Land NRW eine Massenabschiebung von Oerlinghausen in den Kosovo geplant.

Daher entwickelt sich die Notunterkunft zu einem Abschiebezentrum.

Fast niemand der Bewohner_innen hat eine Chance auf einen Aufenthalt in Deutschland.

Die Stadt Münster hat sich gegen diese Praktik ausgesprochen. Sie will kein Abschiebezentrum in Münster.

Das Handeln der Landesregierung wird hingenommen, statt die Menschen zu unterstützen.

Es wird weggeschaut, wenn die Menschen an einen anderen Ort gebracht werden, um dort auf ihre Abschiebung zu warten.

Die Menschen werden vergessen sobald sie die Stadt verlassen haben.

Somit kann sich die Stadt Münster weiterhin mit ihrer Willkommenskultur schmücken.

Wir wollen uns mit den Menschen in der Wartburgschule solidarisieren und laden sie alle herzlich zu

unserem Soli-Camp in der von-Esmach-Straße ein!

Im Camp gibt es neben gutem Essen auch ein buntes Prgramm und Infomationen über die aktuelle Situation !!!

Ein faires Asylverfahren für Geflüchtete aus dem Kosovo!

Solidarität mit den Menschen in der Wartburgschule!

Wir fordern ein Bleiberecht für Alle!

Kommt vorbei!!!

 aquamarinblau@herr-der-mails.de
